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Waſſer⸗ und Straßenbau . 525

in Höchenſchwand , in Meersburg ,
„ Karlsruhe , „ Todtnauberg ,
„ Kniebis , „ Villingen ,
„ Mannheim , „ Wertheim .

Regenſtationen
in Bernau , in Mainau ,
„ Bittelbrunn , „ Neuenweg ,
„ Bonndorf , „ Nußbach ,
„ Breitnau , Obermünſterthal ,
„ Diedesheim , „ Rippoldsau ,
„ Eberbach , „ St . Peter ,
„ Elſenz , „ Schelingen ,
„ Feldberg , „ Schielberg ,
„ Hartheim , „ Schiltach ,
„ Heiligenberg , „ Schweigmatt ,
„ Herrenwies , „ Segeten ,
„ Hofsgrund , „ Strümpfelbrunn ,
„ Kaltenbronn , „ Tiefenbronn ,
„ Keppenbach , „ Titiſee ,
„ Kohlhof , „ Todtmoos .

Langenbrand ,
die Beobachtungen gelangen regelmäßig zur Veröffentlichung .

F. Waſſer - und Straßenbau - Kaſſen .
Dieſelben ſind mit den betreffenden Finanz⸗ bezw . Domänen⸗

* und Hauptſteuerämtern vereinigt .

12. Kxpropriationskommiſſton für den

Liſenbahnbau .
Vorſtand : Emil Bechert , Geh . Oberregierungsrath und

Landeskommiſſär . S . o.

13 . General - Prandlaſſe .
Die Feuerverſicherungs - Anſtalt für Gebäude iſt eine ſchon

im vorigen Jahrhundert in einzelnen Landestheilen gegründete , ſpäter
auf das ganze Land ausgedehnte Staatsanſtalt mit Zwangspflicht
aller Gebäudebeſitzer zur Theilnahme und mit dem Grundſatz der

Gegenſeitigkeit aller Mitglieder und der Vergütung von / des Schadens



526 Departement des Innern .

nebſt der Verpflichtung zum Wiederaufbau der durch Feuer zerſtörten
Gebäude . Letztere werden nach ihrem mittleren Bauwerth unter

gleichmäßiger Berückſichtigung des Kaufwerths eingeſchätzt und die
Mittel zur Bezahlung der Brandentſchädigungen und des ſonſtigen

Aufwandes durch Umlagen nach gleichem Umlagefuß , jedoch in der

Weiſe aufgebracht , daß die Gebäude eines Ortes , in welchem Brand —

fälle vorkommen , deren Geſammtentſchädigungsbetrag beſtimmte Theile
des Geſammtverſicherungsanſchlags des Ortes überſteigt , mit höheren

Umlagen nach vier Klaſſen beigezogen werden .

Die unmittelbare Verwaltung geſchieht durch den Verwaltungs⸗
rath . Der Verwaltungsrath beſteht aus drei Mitgliedern , welche

auf Vorſchlag des Miniſteriums des Innern vom Großherzog ernannt

werden . Zur Mitwirkung bei der Berathung der allgemeinen An —

gelegenheiten der Anſtalt ſind Vertreter der bei der letzteren verſicherten

Gebäudebeſitzer berufen , welche von den Kreisverſammlungen aus den

in dieſe wählbaren Gebäudebeſitzern jeweils auf drei Jahre gewählt
werden . Dieſe Vertretung , welche als erweiterter Verwaltungs —

rath mindeſtens einmal im Jahre am Sitze der Anſtaltsverwaltung

ſich verſammelt , beſteht z. Zt . aus 14 Mitgliedern .

Verwaltungsrath .

Vorſtand : Moriz Frey , Geh. Rath II . Kl . S . u.

Mitglieder : Karl Heinrich Baader , Geh. Oberregierungs —
rath . S . o.

Dr . Karl Glockner , Miniſterialrath . S . o.

Kaſſier : Martin Meyer , Rechnungsrath .
Bauſchätzungskontroleur : Julius Muncke , Inſpektor .
Regiſtrator : Karl Wagner .

1 Expedituraſſiſtent , 1 Kanzleidiener .

14 . Prüfungskommiſſton für Linjährig⸗

Freiwillige in Karlsruhe .
Die Prüfungskommiſſion für Einjährig⸗Freiwillige iſt wie folgt

zuſammengeſetzt :
Vorſitzender :

Geh. Oberregierungsrath und Landeskommiſſär Emil

Bechert . S . o.

a. Militäriſche Mitglieder .

Oberſtlieutenant v. Werder . S . u.

Hauptmann aus ' m Weerth . S . u.
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